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Die heutige BRummer umfaſzt 0 Zeiten
werwonnee hNeueſte Ereigniſſe
In der Reichstagsſitzung am heutigen Mittwoch kommt infolge einer

Interpellation die Jnſterburger Duellaffaire zur Sprache

Major v Wißmann der frühere Gouverneur von Oſtafrika iſt be
denklich erkrankt

In Galizien zeigt ſich eine deutſch reſp preußenfeind liche Bewegung

Großes Aufſehen in Frankreich erregt die Veröffentlichung eines Ge
heimberichts des Generals Voyron

Jm holländiſchen Königshauſe ſollen Zerwürfniſſe herrſchen

England will ſeine Friedensbedingungen bezüglich der Buren ver
öffentlichen

Duell Interpellation im Reichstage
Halle 27 November

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin unterm
26 November geſchrieben Gleich am zweiten Tage eine Jnterpellation
im Reichstage das iſt ein etwas ominöſer manchen kritiſchen Tag
verheißender Anfang für die Regierung Und dieſe Anfrage geht von
einer gemäßigten Partei aus Geſchickt mit richtigem Erfaſſen des
Augenblicks erſucht die Jnterpellation der Nationalliberalen den Reichs
kanzler um Auskunft über das letzte bewegende Ereigniß das Jnſter
burger Duell Hat das Ehrengericht den die Einſchränkung des Zwei
kampfs bezweckenden Vorſchriften entſprochen Welche Maßregeln gedenkt

der Herr Reichskanzler zu ergreifen um den Vorſchriften wirkſamere
Geltung zu verſchaffen Es verlautet daß der beſte Sprecher der
Nationalliberalen Abg Baſſermann die Jnterpellation begründen wird
Zweifellos übernimmt an erſter Stelle Graf Bülow die Beantwortung
dann dürfte der preußiſche Kriegsminiſter Herr v Goßler das Wort er
greifen Am Montag überbrachte der Telegraph die überraſchende Kunde
von der Verabſchiedung des Oberſten des Jnfanterie Regiments dem
der unglückliche Leutnant Blaskowitz angehörte Heute kündigen
Königsberger Zeitungen gar den Rücktritt des kommandierenden
Generals des erſten Armeekorps Graf v Finckenſtein an
Sollte ſich die Meldung bewahrheiten ſo würde die Annahme des Zu
ſammenhangs mit der Jnſterburger Angelegenheit naheliegen und in
dieſem Falle könnte allerdings Graf Bülow ohne Weiteres ſagen Es
ſind bereits Maßregeln ergriffen um den Vorſchriften zur Einſchränkung
des Zweikampfes im Heere wirkſamere Geltung zu verſchaffen Noch eine
andere Frage wird vielleicht in der morgen ſtattfindenden Debatte geſtreift

werden ie die Nationalztg heute Abend mittheilt iſt in ihren
Redaktionsräumen eine Durchſuchung nach den Schriftſtücken vor
genommen worden die ſ Zt die Vorgänge vor dem zweiten Gumbinner
Militärprozeß Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk behandelten
Die Veröffentlichung rief bekanntlich großes Aufſehen hervor weil darin
von angeblichen Verſtößen gegen die Militär Gerichtsordnung die Rede

Donnerstag 28 November
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war Die Nationalztg hat gegen den gerichtlichen Durchſuchungs
beſchluß Beſchwerde erhoben Man darf auf die Entwicklung auch dieſer
Angelegenheit geſpannt ſein

Jm Anſchluß an das Abſchiedsgeſuch des kommandierenden Generals
des I Armeekorps Grafen Finck v Finckenſtein ſchreibt der B
Es kann natürlich nicht ausbleiben daß der Rücktritt dieſes Generals
wenn er ſich beſtätigen ſollte mit den Vorgängen in Gumbinnen und
Jnſterburg in Zuſammenhang gebracht wird die in letzter Zeit die Oeffent

lichkeit ſtark beſchäftigt haben Jn dem Kroſigk Prozeß wurde gegen den
General v Finckenſtein ſeitens der Vertheidigung der Vorwurf erhoben
daß er den formellen Vorſchriften der Militär Strafprozeßordnung nicht
überall gerecht geworden ſei und nach dem Jnſterburger Duell mußte
naturgemäß die gleiche Frage hinſichtlich der Beſtimmungen der kaiſerlichen
Verordnungen gegen den Zweikampf auftauchen Es iſt jedoch bisher
nicht bekannt geworden inwieweit der kommandierende General an dieſen

traurigen Entſcheidungen mitgewirkt hat Vielleicht wird die gewünſchte
Aufklärung im Reichstage gegeben werden ſobald die von der national
liberalen Partei bereits eingebrachte Jnterpellation zur Verhandlung
gelangt Dieſe Anfrage hat in Ergänzung der obigen kurzen Angaben
folgenden Wortlaut Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft zu
geben über die Vorfälle welche zu dem am 4 November 1901 in Jnſter
burg ſtattgehabten Zweikampf zwiſchen dem Leutnant Blaskowitz und dem

Leutnant Hildebrandt geführt haben insbeſondere darüber Mittheilung
zu machen ob die Beſtimmungen vom 1 Januar 1897 zur Ergänzung
der Einführungsordnung zu der Verordnung über die Ehrengerichte der
Offiziere eingehalten worden ſind Welche Maßregeln gedenkt der Herr
Reichskanzler zu ergreifen um den Vorſchriften daß mehr als bisher den
Zweikämpfen der Offiziere vorgebeugt werden ſoll wirkſamere Geltung zu

verſchaffen

Ueber den Rücktritt des Generals Finck von Finckenſtein wird eine Auf
klärung wie dies in der Behandlung der militäriſchen Perſonalien liegt
nicht gegeben werden Von Jntereſſe iſt aber der Standpunkt den man

in competenten Kreiſen über die durchgreifenden Maßnahmen des Kaiſers
vernimmt Man darf nicht daran zweifeln daß dem Kaiſer ſehr daran
gelegen iſt nicht nur jeden Zweifel zu beheben über die Anſchauungen
die er bezüglich ſolcher Vorkommniſſe hegt um dadurch einen vorbeugenden
Einfluß auf das Offiziercorps auszuüben ſondern auch dem Volke gegen
über darzuthun daß er geſonnen iſt mit unnachſichtlicher Strenge ſeine
Wünſche durchzuſetzen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 26 November Hofnachrichten Der Kaiſer begab
ſich wie aus Kiel gemeldet wird Dienstag Vormittag in Begleitung des
Prinzen Heinrich nach der Kaiſerlichen Werft wo Se Majeſtät von dem
Oberwerftdirektor Kontreadmiral Fiſcher und mehreren höheren Bau
beamten empfangen wurde Der Monarch beſichtigte die Maſchinenbau
Anſtalt die Gießereien ſowie die Neubauten der Panzerkreuzer Prinz
Heinrich und Prinz Adalbert Der Kronprinz iſt wie aus Bonn
gemeldet wird ſeit einigen Tagen unpäßlich hütet das Zimmer und
mußte die Theilnahme an dem ſogenannten Rektoratseſſen beim Rektor
der Univerſität abſagen Es handelt ſich um ein katarrhaliſches Unwohl
ſein das jedoch bald behoben ſein dürfte

Der Seniorenconvent des Reichstages hat am Dienstag
vor Beginn der Sitzung getagt Allgemeine Uebereinſtimmung gab ſich

e 2 m e m

dahin zu erkennen daß die erſten Leſungen des Zolltarifs und des
Etats vor Weihnachten vorgenommen werden ſollen Wahrſcheinlich
wird die Zollberathung am nächſten Montag beginnen Daneben ſoll
noch die zweite Leſung der Seemannsordnung wenn es gelingt erledigt
werden Außerdem hat man in Ausſicht genommen die in der Berathung
vor Pfingſten ſtecken gebliebene Novelle zum Branntweinſteuergeſetz
zum Abſchluß zu bringen

Der Marineetat für 1902 iſt am Montag im Bundes
rath zur Annahme gelangt Er beträgt 209 Millionen Mark bleibt
daher finanziell nicht nur im Rahmen des Geldbedarfs zum Flottengeſetz
wie er ſeiner Zeit in der Budgetkommiſſion feſtgeſtellt worden iſt ſondern
noch um 3,4 Millionen Mark gegen den Anſchlag für 1902 zurück Auch
bezüglich der einzelnen Forderungen deckt ſich der Etat mit der Begründung
zum Flottengeſetz Der Abſchluß des Marineetats für 1901 wird voraus
ſichtlich neunenswerthe Ueberſchreitungen nicht ergeben insbeſondere wird
das Rechnungsjahr 1901 Ueberſchreitungen bei den Schiffsbauten und
Armierungen nicht aufweiſen Jm Uebrigen weiſt die Nordd Allg Ztg

darauf hin daß die großen Schiffsbauüberſchreitungen der Jahre 1899
und 1900 ſoweit es ſich hierbei um materielle Anſchlagsüberſchreitungen
handelt vor das zweite Flottengeſetz fallen und ſämmtlich ſolche Schiffs
bauten betreffen welche bereits vor dem erſten Flottengeſetz veranſchagt
bewilligt und auf Stapel gelegt waren

Zwiſchen dem Kultus und dem Juſtizminiſterium
ſchweben ſchon ſeit längerer Zeit Verhandlungen wegen der Zulaſſung von
Abiturienten der Nealanſtalten zum juriſtiſchen Studium Dieſe
Verhandlungen ſind noch nicht zum Abſchluß gelangt haben indeſſen
erzielt daß die betheiligten Verwaltungszweige ein ſehr großes Entgegen
kommen gegen die Realiſten bekundet haben das weit über die Forderung
der Mediziner hinſichtlich ihrer Vorbildung nicht hinter den Juriſten
zurückzuſtehen hinausgeht Man hat ſich eniſchloſſen nicht nur die
Abiturienten von Realgymnaſien ſondern unter gewiſſen Bedingungen
auch diejenigen von Oberrealſchulen zum juriſtiſchen Studium zuzulaſſen
Ueber die Form dieſer Bedingungen ob eine Nachprüfung in beiden alten
Sprachen oder nur in einer gefordert werden ſoll ſchweben noch die Ver
handlungen

Die angekündigte Gründung einer Reichs Anskunfts
ſtelle für Auswanderer wird eifrig gefördert Wie die Nat Ztg
hört findet am 11 December im Kolonialheim eine Berathung mit den
Vertretern derjenigen Vereine ſtatt die bereits auf dem Gebiete des Aus
wanderungsweſens thätig ſind und entſprechend unſeren früheren Meldungen
zum Beirath der Auskunftsſtelle herangezogen werden ſollen Die Ver
ſammlung findet unter Vorſitz des Generalkonſuls Koſer ſtatt und hat
folgende Tagesordnung Grundzüge für die Regelung der Auskunſts
ertheilung an Auswanderer Zuſammenſetzung und Befugniſſe des Beiraths
das Verhältniß der Berliner Auskunftsſtelle zu den älteren Auskunfts
vereinen Verwendung des Auskunfismaterials

Zum Mangel an Offizieren ſchreibt der D ein alter
Offizier Jch bin in der Lage Jhnen bezugnehmend auf Jhren Artikel
vom 24 November Mangel an Offizieren mittheilen zu können daß
dieſer einzig und allein ſeinen Grund hat in der ganz erheblichen Mehr
belaſtung durch die zweijährige Dienſtzeit hervorgerufen Dieſe
Mehrbelaſtung finden wir in beſonders auffälliger Weiſe bei der Jufanterie
auch bei den Genie Truppen aber weniger als bei erſterer da für letztere
die anſtrengenden Exerzitien wegfallen

Was der preußiſche Bußtag iſt ſagt das neueſte römiſche
Blatt Jl giornale d,Jtalia wie folgt Dieſer Bußtag wir ſagen
es für diejenigen unſerer Leſer die die deutſchen Gebräuche nicht kennen
iſt eines der ſtrengſten Feſte der proteſtantiſchen Kirche und vielleicht das
einzige im Jahr wo die Lehre Chriſti auf das praktiſche Leben an
gewendet wird Sobald die Gläubigen ſich in der Kirche ſeeliſch gereinigt
haben gehen ſie mit reuigen Mienen auf die Straße und bitten jeden
Bekannten den ſie treffen um Verzeihung für das Unrecht das ſie
ihm im Laufe des Jahres zugefügt Natürlich beginnen die Beleidigungen
und Unrechtsthaten am andern Tage wieder friſch von Neuem und nur
an dieſem wandeln ſich die Wölfe in Schafe

Auf dem Friedhofe zu Bremerhaven wird binnen kurzem
ein ſchönes Denkmal errichtet werden Jm dortigen großen Baracken

Im Kebel
Roman von A C Stürckow

467 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch weiß ja nicht Aber die Leute ſagen
Was denn

Daß ihr der Schreck beim Feuer in die Zunge gefahren
iſt ſie kann ihr nicht mehr richtig rühren und die Arme und
Beine auch nicht das Fräulein und die Schweſter Maria müſſen
ihr futtern wie ein kleines Kind Der Herr Kreisphyſikus hat
eine eine Elektriermaſchine hergebracht daraus wird ſie wie
mit Ameiſen gekribbelt aber helfen hilft s ihr nichts

Wo liegt die Frau Pfarrer
eErſt lag ſie im Kruge aber da war es zu heiß Jetzt

iſt ſie nach der Brennerei getragen wo s kühl iſt Der Herr
Pfarrer und alle ſeine Sachen ſind auch da Aber das Eſſen
läßt die gnädige Frau kochen und das wird dann rübergeholt

Jſt ſonſt noch etwas paſſiert
Nein gnädiger Herr ſonſt iſt alles gut nur vierund

zwanzig Puten ſind in das große Feuer gelaufen Aber dafür
konnt keiner nich denn ſie waren gerade auf der Wieſe an der
Brennerei und da

Es iſt gut Hole das Waſſer
Jn ſeinem Arbeitszimmer auf dem großen Tiſche inmitten

desſelben fand Gert Karten von Voerde ausgebreitet Bei ge
nauer Beſichtigung erwieſen ſie ſich als diejenigen des Pfarr
landes und der Pfarre ſelbſt Der Grundriß eines Neubaues
in flüchtigen Linien gezeichnet lag daneben eine Abſchrift der
Verſicherungspolice mit Notizen von Katharinas Hand ver
ſehen und von ihr angefertigt harrte noch ihrer endgiltigen
Vollendung
g Sicher hatte Katharina ihre Zeit nicht mit Nichtsthun ver

racht

Gert hatte das Gefühl als ſei ſeine ſchleunige Heimreiſe
eine Ueberſtürzung geweſen Seine Frau mit dem kaufmänniſchen
Blick und der praktiſchen Ader hatte die Wege die zu beſchreiten

waren ſelbſt ganz richtig gefunden Sie hatte ein unbe
ſtrittenes Talent zum Disponieren in jeder Art von Verhältniß

Er machte mit großer Gründlichkeit Toilette und ging dann
nach der Brandſtätte hin Nachdem die glühenden Trümmer
einigermaßen abgekühlt waren hatte man mit dem Abräumen
des Schuttes beginnen können

Es war ein ſehr heißer ſonniger Tag Aber Gert fröſtelte
als er die Stätte ſo ſchrecklich verwüſtet wiederſah die er von
Jugend auf bewohnt erfüllt mit regem geordnetem Leben ge
kannt hatte Schutt Staub rauchgeſchwärzte Trümmer boten
den Anblick eines unheimlichen Chaos aus dem nicht einmal
die Formen der einſtigen Gebäude zu erkennen waren

Die dort beſchäftigten Leute begrüßten den Herrn mit dem
eigenthümlichen Geſichtsausdrucke welcher Menſchen ihrer Klaſſe
bei außerordentlichen Unfällen eigen zu ſein pflegt Sie fehen
aus als wollten ſie ſagen Sieh nur wie das ausſchaut
Wie iſt Dir dabei Es war ganz gräßlich wenn Du
nur erſt alles wüßteſt was hier los war Schauert s Dich
auch gehörig Wie fühlſt Du Dich

Sein alter Ziegelmeiſter des Pfarrers nächſter Nachbar
und der Leiter der Aufräumungsarbeiten gab Gert über alles
Aufſchluß was er zu wiſſen begehrte

Und gnädiger Herr die gnädige Frau haben geſtern ſchon
einen Baumeiſter aus Doroda hier gehabt der ſollte nachſehen
ob die Fundamente unten vielleicht noch gut ſein möchten
Aber aller Kalk iſt ausgebrannt Weil nun ſehr ſchnell wieder
aufgebaut werden ſoll haben die gnädige Frau befohlen daß
gleich alles rein weggeräumt wird Unſere fertigen Ziegel
reichen auch mit dem Brande der jetzt im Ofen iſt noch nicht
aus Fuhrmann Jobs aus Pleſchen wird von dort die übrigen
zufahren und Montag kommen ſchon die Maurer

Alles das war völlig richtig Gert ſelbſt hatte es genau
ſo zu machen beabſichtigt anfangs nicht mit derſelben Eile

die aber bedingte nun die ſchwerkranke Frau Aber doch
verurſachte ihm dies in die Wege Leiten von ſeiten Katharinas
nr ein abſtoßendes ſehr unangenehmes Gefühl Seit ihrer

häßlichen Ausſprache war er ganz abgekühlt Er ſah jetzt
daß ein weiteres Sinken der Temperatur noch möglich ſei

Vor allen Dingen ging er ins Haus zurück um ſich in
das Studium des Bauplanes und der Police zu vertiefen

Er war ziemlich ſchnell damit fertig Denn bei der Police
handelte es ſich lediglich um ein Konzept für des Pfarrers
Privatverſicherung Katharina hatte allem Anſchein nach die
Aufſtellung der geretteten und verbrannten Habe nach Zetteln
ausgeführt um dem Pfarrer eine Arbeit abzunehmen

Es war merkwürdig welche Luſt zum Helfen ſie bei ihrer
natürlichen Anlage beſaß dieſer erſchrecklichen Herzens und
Sinnenkälte

Jhn ſtieß dies noch mehr ab als ihr mangelndes Ver
trauen ihn verletzt hatte Sie hatte ihn hart gemacht Die
Zeit ſeines Fernſeins ſtimmte ihn nicht milder in der Beurtheilung
ihres Charakters ihrer Handlungsweiſe gegen ihn Er war
nicht aus jenem Holze geſchnitzt das ſich leicht biegen und
formen läßt

Rudolf brachte ſeine Koffer herein Er nahm ſeine Mappe
mit den Briefſchaften heraus um ſie in den Schreibtiſch zu
rangieren Obenauf lag Katharinas langes Telegramm Es
hatte ihn am Sognefford erreicht an einem wunderbaren Abend
wo der Mondenſchein ſilberfarben über dem klaren Waſſer ge
legen und die ewigen Wunder der Schöpfung mehr noch denn
ſonſt als ewige Räthſel erſchienen waren Katharinag war auch
ein Räthſel nur daß ihn fernerhin nicht danach gelüſtete es
zu löſen Da waren noch ein paar Karten die ſie ihm in
zwiſchen geſchrieben ohne Anrede gefüllt mit Wirthſchafts
berichten nur mit einem K unterzeichnet Sie mutheten ihn
ſo fremd an wie die einer gänzlich Unbekannten Und dann
fiel ihm ein daß er Katharina ohne die geringſte Mühe mit

gnädigſte Frau hätte anreden können
Der Schall von Huſſchlägen drang durch das offene Fenſter

Gert blickte auf und ſah ſeine Frau auf den Hof reiten Er
erhob ſich unwillkürlich um zu ihrem Empfange auf die Rampe
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lazarett für die aus China krank zurückgekehrten Mannſchaften ſind ins
geſammt zwölf Mann geſtorben alle wurden auf dem ſtädtiſchen
Friedhofe beerdigt Die Kriegervereine und der Vaterländiſche Frauen
verein der Stadt haben nun 1200 Mark aufgebracht und wollen dafür
den verſtorbenen zwölf China Kameraden zu Ehren auf dem ſtädtiſchen
Friedhofe ein großes Denkmal errichten

Straßburg 26 Novemder Bei den letzten Kontrollverſamm
lungen hat die Militärbehörde die Reſerviſten und Landwehrleute
darauf hingewiefen daß es ihnen unterſagt iſt irgend eine engliſche
Werbung für den Kriegsdienſt in Südafrika zu unterſchreiben und ſie
aufgefordert jede Perſon die ſich ihnen mit derartigen Anerbietungen
nähere ſofort bei der Gendarmerie anzugeben

Defſterreich liugarn
Deuntſchenfeindliche Demonſtration

Lemberg 26 November Wie erinnunerlich ſein dürfte wurden
vom Landgericht in Gneſen 23 Perſonen polniſcher Nationalität
darunter acht Frauen die im Mai dieſes Jahres in Wreſchen der kleinen
Kreisſtadt in der Provinz Poſen gegen die Einführung des deutſchen
Religionsunterrichtes demonſtriert und Gewaltthätigkeiten gegen das dortige
Schulhaus und die Lehrer begangen haben weg und Land
friedensbruches zu Gefängnißſtrafen in der Höhe von vier Monaten bis
zweieinhalb Jahren verurtheilt Dieſes Urtheil hat in ganz Galizien eine
Proteſtbewegung hervorgerufen die ſich in den Blättern aller Partei
richtungen widerſpiegelt Sämmtliche Zeitungen wetteifern in
ſchimpfungen der deutſchen reſp preußiſchen Juſtiz und veranſtalten
Sammlungen für die Kinder der Verurtheilten Der geweſene

en Aufruhrs

Be

Land marſchall von Galizien Graf Stanislaus Badeni hat ſich mit
tauſend Kronen an die Spitze der Subſkription geſtellt Jn allen
größeren Städten Galiziens wurden Concerte und Theateraufführungen
geplant deren Reinerträgniß zur Erwerbung eines großen Grundſtückes in
Poſen beſtimmt iſt das den Verurtheilten als Nationalgeſchenk
abgetreten werden ſoll

Geſtern Nacht fand hier eine ſozialdemokratiſche Verſammlung
ſtatt in welcher über den Verlauf des Wiener Parteitages Bericht erſtattet
werden ſollte Da entgegen der Tagesordnung einzelne Redner ſich in
heftigen Angriffen auf die preußiſche Juſtiz wegen des oben
erwähnten Urtheils im Gneſener Schulkinder Prozeß ergingen erklärte der
Regierungsvertreter die Verſammlung für aufgelöſt Die Theilnehmer
zogen truppweiſe durch die Stadt in die Mochnacki Gaſſe in welcher ſich
das deutſche Konſulat befindet Das raſche Erſcheinen der Polizei
wache trieb die Demonſtranten noch ehe ſie dort angelangt waren aus
einander Verhaftungen wurden nicht vorgenommen

Holland
Unfriede im holländiſchen Königshauſe

Amſterdam 26 November Der hieſige Korreſpondent der Rhein
Weſtf Ztg erwähnt die hier umlaufenden Gerüchte wonach Prinz
Hendrik ſich wegen Spielſchulden mit ſeiner Fran Wilhelmina
überworfen habe was der Anlaß zur vorzeitigen Entbindung ge
weſen ſei Zwiſchen beiden Gatten ſowie dem Prinzen und der Königin
Mutter beſtehe eine tiefe Abneigung Der Korreſpondent drückt Zweifel
an der Berechtigung der Gerüchte aus ſagt aber es berühre eigenthümlich
daß der Prinz während der Krankheit ſeiner Gemahlin tagtäglich an
Jagden theilnehme Nach den letzten Nachrichten iſt das Befinden der
Königin ſehr zufriedenſtellend Der Hof wird in der Mitte des nächſten
Monats hier erwartet Prinz Gemahl Heinrich wird ſich für einige Tage
nach Bückeburg begeben

Frankreich
Der Geheimbericht des Generals Voyron

Paris 26 November Als letztes Mittel um die von der Budget
kommiſſion der Deputiertenkammer beantragte Kürzung der China An
leihe zu Ungunſten der franzöſiſchen Miſſionare auch dem Plenum der
Kammer aufzuzwingen haben die Sozialiſten heute den geheimen Be
richt des Generals Voyron der Oeffentlichkeit übergeben Waldeck
Rouſſean war in der geſtrigen Sitzung auch vor der Drohung daß
dieſe Publikation erfolgen werde nicht zurückgewichen und ſo darf man
annehmen daß auch die Kammermehrheit trotz der ſchlimmen Dinge die
hier aufgedeckt werden der Regierung treu bleiben wird Die Petite
République veröffentlicht Auszüge aus dem geheimen Bericht Voyron
verſichert hierin daß die franzöſiſchen Truppen ſich viel beſſer be
nommen hätten als die Truppen der anderen Nationen Es hätten zwar
Plünderungen ſeitens von Franzoſen ſtattgefunden doch habe es ſich hier
nur um vereinzelte Vorkommniſſe gehandelt Die Soldaten ſeien von
Miſſionaren verleitet worden für deren Rechnung ſie die Plünderung
ausführten Eines Tages ſo heißt es in dem Bericht weiter begaben ſich
Miſſionare mit 40 Wagen und 300 eingeborenen Chriſten nach dem Palaſt
des Prinzen Li um dieſen zu durchſuchen Sie nahmen dort eine
bedeutende Summe in Silberbarren an ſich und gaben
jedem der Marineſoldaten die ihnen bei der Plündernung geholfen hatten
Checks bis zum Betrage von 2000 Francs Andere Soldaten die
dies erfuhren nahmen dann für ihre eigene Rechnung Silberbarren weg
welche ſie Privatleuten gegen Checks abtraten da ſie die Barren nicht
ſelbſt verwerthen konnten Den Soldaten dieſe Checks zu laſſen würde
geheißen haben ihnen eine Prämie für ihre Plünderungen gewähren
Man verſuchte ihnen die Checks wieder wegzunehmen aber die Marine
ſoldaten weigerten ſich ſie zurückzugeben und ſchließlich wurden ſie
ihnen auch gelaſſen Der Bericht fügt hinzu daß ein Check von 5000
Francs dem Biſchof Favier ausgeſtellt wurde an Stelle der Checks welche
die Miſſionare den Soldaten gegeben hatten die ihnen bei der Fort
ſchaffung der Barren aus dem Palaſt des Prinzen Li halfen

Die Franzoſen mögen ſich mit dieſen peinlichen Enthüllungen ab
finden ſo gut oder ſo ſchlecht ſie es können es unterliegt aber keinem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zweifel daß der für die Regierung ſehr unbequeme Zwiſchenfall auch
über den augenblicklichen Streitpunkt hinaus von Bedeutung ſein wird
Was die Jndiscretion betrifft deren ſich auch in dieſem Falle wieder ein
hochgeſtellter Beamter oder Offizier ſchuldig gemacht haben muß ſo erklärte
Waldeck Rouſſeagu der Marineminiſter habe bereits eine Unterſuchung
wegen dieſer Jndiscretion angeordnet die Unterſuchung fei nahezu durch
geführt und werde zeigen daß die Regierung derartige Pflichtverletzung
rückſichtslos zu unterdrücken wiſſe Der Schuldige falls er entdeckt
werden ſollte wird ſich vielleicht auf das Beiſpiel berufen das ihm General
Voyron ſelbſt mit der Veröffentlichung ſeiner an den Grafen Walderſee
gerichteten Briefe gegeben hat

Groſzßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londou 26 November Gerüchtweiſe verlautet es ſei in dem
geſtrigen Miniſterrathe beſchloſſen worden die Kritik der liberalen Preſſe dahin
zu beantworten daß die Regierung die Bedingungen welche ſie den
Buren anzubieten im Stande ſei veröffentlichen werde Dieſe Be
dingungen würden den Buren nicht direkt zugeſtellt aber dafür Sorge ge
tragen werden dieſelben zur Kenntniß der Buren zu bringen Aus dem
Haag wird gemeldet Präſident Krügers Umgebung beſtätigt
daß der Präſident kürzlich engliſcherſeits vertraulich ſondiert wurde ob er
geneigt wäre die Autonomie der Burenſtaaten unter Abtretung
der Goldfelder anzunehmen Krüger lehnte rund weg ab und er
klärte die Buren würden nur gegen Gewährung der vollen Unab
hängigkeit und Zuſicherung der Jntegrität beider Republiken die
Waffen niederlegen

Nach einer Depeſche des Lord Kitchener aus Pretoria vom 25 ds
Mts wurden ſeit dem 18 November 23 Buren getödtet 19 verwundet
und 230 gefangen genommen 5 haben ſich ergeben Kitchener meldet
ferner Das Blockhäuſer Syſtem wird mit Erfolg nach und nach
ausgedehnt und ſichert den Engländern in den betreffenden Theilen des
Landes wirkſamen Rückhalt Oeſtlich von Kroonſtad iſt mit der Erbauung
einer neuen Linie von Blockhäuſern begonnen worden Am 22 November
hatte Oberſt Munro bei Barkley Eaſt ein Gefecht mit Myburg und fügte
dieſem Verluſte an Kämpfern wie Pferden zu Oberſt Scobell ift bei
Dordrecht dem Kommandanten Fouché auf den Ferſen er hat 5 von
deſſen Leuten gefangen genommen und 60 Pferde erbeutet Jm Südweſten
werden die Aufſtändiſchen von den Engländern allmählich nach Norden
getrieben

Aus der Umgebung
Querfurt 25 November Unfall Am Sonnabend gegen

Abend wollte der Gutsbeſitzer W Rötſcher hier an ſeiner Häckſelmaſchine
einiges in Ordnung bringen kam dabei der Transmiſſion zu nahe wurde
von dieſer erfaßt und erheblich am Oberkörper gequetſcht J

Teuchern 25 November Trichinoſis Die auf Sonntag
feſtgeſetzte Beerdigung der an Trichinoſis verſtorbenen Wittwe Kräkel
wurde auf Anordnung des Staatsanwaltes verſchoben Heute fand durch
den Königlichen Kreisarzt in der Leichenhalle die Secirung der Leiche ſtatt

Bei der ebenfalls erkrankten Frau Roßmann haben ſich keine bedenk
lichen Symptome gezeigt

Oſterfeld 25 November Eine aufregende Scene ereignete
ſich heute Morgen gegen 8 Uhr in der Rinngaſſe dadurch daß eine Frau
die mit Waſſertragen mittels einer Butte beſchäftigt war von der Deichſel
eines durchgehenden Geſchirres ſo heftig angerannt wurde daß das Waſſer
gefäß zertrümmert und die Frau durch Verwickeln der Tragbänder an der
Deichſel eine Strecke mit fortgeſchleift wurde Nur durch plötzliches
Halten der Pferde wurde die Frau vor weiteren ſchweren Verletzungen
geſchützt

Weißenfels 26 November Die Stadtverordneten wahl
brachte heute eine Ueberraſchung Trotz aller Anſtrengung iſt es der
Sozialdemokratie doch nicht gelungen ihre Kandidaten durchzubringen
Die Betheiligung an der Wahl war ſo lebhaft wie wohl nie zuvor und
die Agitation auf beiden Seiten außerordentlich rege Jeder Säumige
wurde noch in der letzten Stunde faſt gewaltſam herangeholt Auf die
Kandidaten der bürgerlichen Parteien Rentier Sprenger Schuhmacher
meiſter Ha uffe Klempnermeiſter Geppert und Baugewerksmeiſter
Wölfel entfielen insgeſammt je 853 bis 873 Stimmen die Sozial
demokraten Tiſchler Recknagel Schuhmacher Junghans Schuhmacher
Weiſe und Expedient Wartenberg erhielten je 637 bis 642 Stimmen
und 38 Stimmen waren zerſplittert Bemerkenswerth iſt die bedeutende
Zunahme der ſozialdemokratiſchen Stimmen

o Quenſtedt 26 November Unfall Beim Strohholen vom
benachbarten Rittergute wurde die Ehefrau Johr durch einen Windſtoß
vom Fuder herabgeſchleudert Sie erlitt außer mehreren Kontuſionen und
Verſtauchungen einen Rippenbruch ſodaß ſie ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen mußte

Naumburg 26 November Ueberfallen Ein junges Mädchen
aus Apolda das hier zu Beſuch geweſen war und heute früh gegen 4 Uhr
wieder zur Bahn ging wurde kurz vorm Bahnhofe von einem Unbekannten
überfallen der ihr ſchon eine ganze Weile gefolgt war Zum Glück nahte
ſich als das Mädchen um Hilfe rief ein Poſtwagen deſſen Bemannung
hinzueilte und ſo den Thäter bewog die Flucht zu ergreifen doch hat die
Polizei die Nachforſchung nach ihm aufgenommen

o Ermsleben 26 November Ein gewiß ſeltener Fall trug
ſich am Sonnabend in den Abendſtunden auf hieſigem Bahnhofe zu Der
beim Rangieren des Gliterzuges bedienſtete B wurde als er zwei Wagen
aneinander koppeln wollte plötzlich in die Hand gebiſſen Er glaubte es
mit einer Katze zu thun zu haben Als das Thier jedoch nicht wieder
los ließ und einige andere Bahnbedienſtete hinzukamen ſtellte ſich heraus
daß der Angreifer ein Jltis war welcher dann ſofort getödtet wurde

o Blankenburg 26 November Schlägerei Zu einer Meſſer
ſtecherei kam es vorgeſtern Abend in Heimburg in der Arbeiterkaſerne der

28 November Nr 279
Domäne gelegentlich einer Familienfeſtlichkeit Als der Aufſeber den Kh
bruch der Feier anordnete kam es zu Thätlichkeiten wobei Meſſer und
Revolver eine Rolle ſpielten und mehrere Perſonen verletzt wurden Alz
Hauptanſtifter wurden vier Arbeiter der Grefe ſchen Ziegelei in Blanken
burg erkannt und verhaftet

Deſſau 25 November Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
auf der Eiſenbahnſtrecke Deſſau Bitterfeld Der Streckenarbeiter Reif
gerſte gerieth bei Härdeburg unter einen vorbeifahrenden Güterzug und
es wurden dem Unglücklichen beide Unterſchenkel abgetahren Mit dem
folgenden Perſonenzuge wurde R nach Deſſau in das Krankenhaus gebracht
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Halle 27 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 28 November er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

nen

Tagesordnung
1 Antrag betr die Verſorgung der nichtpenſionsberechtigten ſtädtiſchen

Bedienſteten und Arbeiter
2 Antrag auf Nachbewilligung für die Gottesacker Verwaltung
3 Ein gleicher Antrag
4 Anträge die Beamten der Gehaltsklaffe Ia betr
5 Anträge die bisher geführten Reſerve und Sammelfonds betr
6 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1902

Antrag auf Uebernahme von zwei Beamten aus der Klaſſe II in
die Klaſſe Ib und Antrag auf Beſchaffung einer neuen Stelle der
Klaſſe II

8 Haushaltsplan der Brumhard Stiſtung für 1902
9 Antrag betr die Selbſtbewirthſchaftung der Rittergüter Beeſen und

Ammendorf
10 Antrag den Fortfall des Brückengeldes bei der Cröllwitzer Brücke

betreffend

11 Anträge die Vermehrung der Polizei betr
12 Anträge die katholiſche Schnle betr
13 Sonſtige Eingänge

Petitionskommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 30 November er Nachmittags 5 Uhr

in der Rathsſtube
Tagesordnung

1 Petition Bach betr theilweiſe Zurückerſtattung eines Beitrages zu
den Ausbaukoſten der Grünſtraße

2 Petition Klincke Rückzahlung von Gemeindeeinkommenſteuer betr
3 Petition betr die Submiſſion der Möbel für das Direktorzimmer

des Elektrizitätswerkes
4 Petition Peter betr die Verlegung eines Droſchkenhalteplatzes
5 Petition Lehmer wegen Lieferung elektriſcher Energie
6 Petition Krumhaar und Gen wegen anderweiter Berechnung der

elektriſchen Kraft innerhalb der erſten 300 Verbrauchsſtunden

II communaler Wahlbezirks Verein z der geſtrigen
Monatsverſammlung gelangten die Vorgänge welche ſich am Montag in
der Stadtverordneten Sitzung abſpielten und zur Amtsniederlegung der
unbeſoldeten Stadträthe führten zur Beſprechung Es ſei lebhaft zu be
dauern daß ein Theil der Stadtverordneten die ohnehin geringen Rechte
der Verſammlung nur in ungenügender Weiſe gewahrt habe Die un
beſoldeten Stadträthe ſeien nicht gekränkt worden und es hätte daher auch
gar kein Grund zur Ertheilung eines Vertrauensvotums vorgelegen das
nach Lage der Verhältniſſe nur eine Demüthigung der Stadtverordneten
Verſammlung geweſen wäre Der ganze Akt ſcheine ein mehr geſuchter
geweſen zu ſein Die Stadträthe hätten ihre Aemter nicht niederlegen
dürfen ohne denjenigen die ſie angegriffen Gelegenheit zur Rechtfertigung
zu geben Die Anweſenden erhoben ſich zum Zeichen des Dankes dafür
daß die StadtverordnetenVerſammlung die Rechte der Bürgerſchaft gewahrt
von den Plätzen Von anderer Seite wurde indeß auch betont daß den
unbeſoldeten Stadträthen eine gewiſſe Berechtigung ein Vertrauensvotum
zu verlangen zugeſprochen werden müſſe Mit Genugthuung begrüßt
wurde es daß es bei der letzten Stadtverordnetenwahl gelungen iſt die
Sozialdemokratie im II Bezirke aus dem Felde zu ſchlagen Die Ver
legung des Poßamtes 3 führte zu einer lebhaften Debatte Es ſei zu be
dauern daß dieſes Poſtamt vom Moritzzwinger nach der Dreyhauptſtraße
verlegt werde aber es ſei nichts mehr daran zu ändern Es ſoll im
Verein mit dem 3 Wahlbezirks Verein eine Petition an das Reichspoſtamt
abgelaſſen werden zumal bereits die Handelskammer und die Verwaltung
der Francke ſchen Stiftungen denſelben Weg betreten haben Die Beleuchtung
vor und in dem Poſtamt 2 Bahnhof wurde als ganz unzureichend und
die dort herrſchende Dunkelheit als geradezu gefährlich bezeichnet und be
ſchloſſen eine Eingabe an die Oberpoſtdirektion zu richten mit der Bitte
eine beſſere Beleuchtung herzuſtellen Die Angelegenheit betr des Haide
vereins wurde vertagt Bezüglich der Magiſtratsvorlage betr Nichtwieder
verpachtung der Cröllwitzer Brücke ſprach man ſich dahin aus daß die
Verpachtung nicht aufgehoben werden möge da die Jntereſſenten und
Spaziergänger den Betrag von 3 Pfg zahlen könnten während ſonſt ein
Zuſchlag von 1 Proz zu den Einkommen und Realſteuern erhoben werden
müſſe Sobald die ſtädtiſchen Finanzen es geſtatten möge das Brücken
geld aufgehoben werden früher aber nicht

Zurkerraffinerie Halle Das Ergebniß des am 80 September
abgelaufenen 20 Geſchäftsjahres iſt ein recht günſtiges Jn beiden
Fabriken wurde über eine Million Doppel Centner Rohzucker eingeworfen
Der größere Theil hiervon fand auf Granulated Verarbeitung der unter
ſtützt durch fortdauernde belangreiche Nachfrage Seitens des Auslandes

und zwar hauptſächlich nach England und Japan zu vortheilhaften

zu gehen Allein ſie lenkte nach dem Kutſchſtalle hin hielt
dort an und glitt mit großer Behendigkeit aus dem Sattel

Gert konnte doch nicht umhin die eigenartige Grazie zu
bewundern mit der ſie ſchnell ihren Reitrock hochknöpfte die
Stute an einen Ring in der Mauer band und ſelbſt abzuſatteln
begann Die Fliegen beläſtigten das erregte Thier es trat
unruhig umher wich zurück kam vor das hinderte jedoch
die geſchickten Hände die die Gurte löſten nicht einen Augen
blick in ihrer Beſchäftigung Neben dem vollendet ſchönen
Thiere dewegte ſich die Geſtalt der ebenſo vollendet ſchön ge
wachſenen Frau mit tadelloſer Leichtigkeit der knappe Reitrock
paßte ſich jeder Bewegung an die weiße luftige Reitbluſe ge
währte den Armen öeliebigen Spielraum Dann ſah Gert
thren kleinen dunkeln Strohhut auf der anderen Seite über
dem ſcharfen Widerriſt der Elektra auftauchen Sie nahm das
vom Sattel befreite Thier am Zügel und führte es in
ſeinen Hock t

Gert griff nach ſeiner Mütze und ging gleichfalls nach dem
Stalle

Als er aber dort ankam hatte Katharina ihr Reitzeug be
reits in die Sattelkammer getragen Von ihr ſelbſt war nichts
mehr zu ſehen

Gert ging ſuchend durch alle Stallräume Sie mußte
durch eine Seitenthür hinausgegangen ſein Even als er über
legte wohin ſie verſchwunden ſein könne hörte er in dem un
weit davon gelegenen Kuhſtalle ihre Stimme Gleich darauf
trat ſie heraus und wollte nach der Brennerei hinüber

Katharina
Sie ſtutzte blickte ſuchend umher dann ein leiſer Aufſchrei

und mehr laufend als gehend kam ſie auf ihn zu mit rothen
Wangen und leuchtenden glücklichen Augen

Zwei Wochen hindurch hatte Gert in kühler Ruhe gelebt
und ſie war ihm körperlich ausgezeichnet bekommen Jetzt aber
floß von der Art dieſer überraſchten entzückten eilenden Frau
ein ſo warmer Strom zu ihm her daß alle Linien die er ſich
neuerlich von ihr gezeichnet hatte total verſchoben wurden Er

dachte nichts er fühlte nur wie ungezählte frühere Male wieder
das Blut heiß durch ſeine Adern ſchießen Er preßte ihre Hand
an ſeine Lippen und beinahe hätte er ein Gleiches mit dem
jungen ſchönen Haupt gethan

Jhr Athem ging ſchwer ihre Augen waren feucht Jch
freue mich ſo ſehr wie geht es Dir es iſt ſchade daß
Du daß Deine Reiſe warum haſt Du nicht

Sie verwirrte ſich unter ſeinem Blicke Was war das
nun wenn nicht echte volle Freude Zum Heucheln war
Katharina zu ſtolz Den Hut in der einen ihre Hand in der
andern Hand ſtand er noch immer wortlos da brauſendes
Blut im Halſe mit der Seele die Wahrheit das richtige Er
kennen ſuchend

Jch habe dieſe beiden Tage ſehr auf Nachrichten von Dir
gewartet erinnerte ihn die beinahe demüthig klingende Stimme
an eine Rückſichtsloſigkeit die er begangen weil er vergeſſen
hatte ſie mit ſeinen perſönlichen Angelegenheiten in irgend eine
nahe Beziehung zu bringen

Nun begriff er nicht wie das möglich geweſen Verzeih
es war unrecht von mir und gedankenlos Jch hatte

den Kopf ſo voller Sorgen dieſer Bau iſt mir ein ſo großer
Querſtrich Du freilich haſt an Unruhe und Aufregung in
zwiſchen auch übergenug gehabt

Es ging an Jch habe ſoweit disponiert wie ich es allein
vermochte Hugo war dienſtlich verhindert herzukommen
Jch wünſche nur daß ich nicht irgendwie gegen Deine Jnten
tionen verſtoßen habe

Katharina hatte ihre Hand zurückgezogen Gerts Ent
ſchuldigung war ihr das Merkzeichen einer Grenze deren Exiſtenz

ſie in dem heftigen Aufwallen ihrer Freude vergeſſen hatte
Sie war beſchämt und nun ebenſo ruhig wie vorher erregt

Er achtete nicht auf die Worte er fühlte nur die Ver
änderung heraus die da mit ihr vor ſeinen Augen vorging
Was war das nun wieder Vom Stalle tönte das laute
Wiehern eines Pferdes dem ein anderes fröhlich antwortete
Ein unangenehmer Gedanke ſchoß durch ſeinen Kopf Was

es war Sie hatte ſich an ihn gewöhnt wie ein Thier ſich an
ein anderes gewöhnt wenn es tagaus tagein an dieſelbe Krippe
in demſelben Stall gebunden wird Dieſe Gewohnheit die
Freude des Alleinſeins und der Verantwortlichkeit überhoben
zu ſein verurſachten den herzlichen Empfang

Er biß ſich auf die Lippen Ein hartes kaltes Aufſtraffen
ging durch ſeinen äußeren und inneren Menſchen

Wollteſt Du noch zu der Frau Pfarrer gehen Oder
kommſt Du mit zurück ins Haus

Mit ins Haus Sie ignorierte das Förmliche des Tones
ſie wollte Gert gegenüber nie mehr empfindlich ſein Neben

ihm herſchreitend ſprach ſie über die wichtigſten Punkte des in
der Zwiſchenzeit Vorgefallenen Auch das ſchärfſte Ohr hätte
da nichts anderes heraushören können als das liebenswürdige
Berichterſtatten einer verſtändigen gut orientierten und ſehr
intereſſierten Frau

Gert ward ſofort vom Perſönlichen zum Sachlichen hin
gezogen Er ging ſo lebhaft auf alles ein daß er ſehr
gegen das was noch vor ein paar Stunden ſeine Abſicht ge
weſen in ein regelrechtes Berathen mit Katharina eintrat
Und ſo eifrig und eilig hatte er es damit daß er oben auf
der Rampe ſtehenden Fußes eine ganze Reihe Kardinalfragen
erledigte Daß er ſelbſt ſich dabei als bedeutenden Gewohnheits
menſchen darſtellte kam ihm auch nicht annähernd in den Sinn
es beherrſchte ihn nur ein ſehr wohlthuendes Gefühl alles
genau ſo unterbreitet zu bekommen und beurtheilt zu ſehen
wie es ihm lieb war Katharinas Kopf war durch das wochen
lange Zuſammenarbeiten mit ihm trefflich geſchult noch nie
war er nach einer Heimkunft ſo ſchnell heimiſch geworden wie
eben jetzt unter den verwickelten Umſtänden

Er war wirklich befriedigt Das iſt alles ausgezeichnet
Katharina ich danke Dir ſehr Wir könnten gleich noch den
Pfarrer herüberbitten laſſen aber Deine Toilette der
Verſicherungsbeamte muß bald hier ſein und erhitzt und
müde biſt Du zudem bitte
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Nr 279 Donnerstag
Oreiſen zur Ausfuhr gelangte Jm Jnlande erzielten Brod Würfel und
gemahlene Zucker ebenfalls einen gleichmäßigen lohnenden Abſah doch
blieb die verkaufte und abgelieferte Geſammtmenge etwas hinter der Kon
tingentsſumme zurück auf welche die Geſellſchaft durch die mit dem
Deutſchen Raffinerie Syndikate getroffenen Vereinbarungen feſtgelegt worden
iſt Die gewöhnlichen Abſchreibungen von 5 Proz auf Jmmobilien und
10 Proz auf Maſchinen und Utenſilien erſchienen in Anbetracht der großen
Zugänge der letzten Jahre und des die Betriebseinrichtungen ſehr an
greiſenden Betriebes als ungenügend es ſind daher an Extra Abſchreibungei
je 100000 Mk vom Jmmobilien und Maſchinen und Utenſilien Conto
abgeſetzt worden ſodaß die Geſammt Abſchreibungen auf dieſen beiden
Conten 159 184,79 Mk und 220575,29 Mk betragen Für Reparaturen
ſind zuſammen 61 197,32 Mk auf Betriebs Unkoſten Conto gebucht Der
Neingewinn beziffert ſich auf 1329488 Mk Die Verwaltung beantragt

0000 Mk 20 Proz Dividende zu vertheilen 280675 Mk dem
Extra Reſervefonds zuzuweiſen damit er ſeine frühere Höhe wieder erreicht
und den nach Abzug der Tantièmen und der Gratifikatiouen an Beamte
verbleibenden Ueberſchuß von 13117 Mk auf neue Rechnung vorzutragen
Die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr ſind günſtig

Univerſitätsnachricht Am Freitag den 29 November 11 Uhr
Vormittags wird Herr Dr Alfred Berg im Anſchluß an ſeine Jnaugural
OHiſſertation über Enea Silvio de Piccolomini Papſt Pius II
in ſeiner Bedeutung als Geograph Ein Beitrag zur Ge
ſchichte der Erdkunde im Quattrocento in der Aula der Univerſität
einen öffentlichen Vortrag halten über Die Sonderſtellung der
Jnſelbevölkerungen Uebrigens iſt dies das erſte Mal daß bei
einer feierlichen Doktorpromotion der philoſophiſchen Fakultät an Stelle der
früher üblichen Disputation ein Vortrag tritt

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden in Alt Scherbitz bei der Direktion der Provinzial Jrren
anſtalt 1 dritter Oberwärter zum 1 Januar 840 M und freie Station
ſteigend bis 2400 Mk in Bernburg bei der Polizeiverwaltung 1 Nacht
ſchutzmann zum 1 December 1050 Mk ſteigend bis 1500 und freie
Dienſtkleidung in Delitzſch beim Poſtamt 1 Poſtſchaffner zum 1 Februar
1108 Mk in Kalbsrieth bei der Poſtagentur 1 Landbriefträger zum

1 December 760 Mk in Querfurt beim Amtsgericht 1 Kanzleigehülfe
ſofort 5 bis 10 Pfg für die Seite Zu dieſen Stellen iſt der Civil
verſorgungsſchein erforderlich

Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht in der Provinz
Sachſen und dem Herzogthum Anhalt Geſtern wurde die dies
jährige GeneralVerſammlung im Grand Hotel Bode unter Vorſitz des
Herrn Oberpräſidenten v Bötticher abgehalten Jn derſelben machte
der Schriftführer Herr Direktor Stieber Mittheilungen aus dem bereits
veröffentlichten Geſchäftsbericht Beſonders wurde noch betont daß wenn
der Verein auch noch erſt eine kleine Thätigkeit entfaltet er doch in
12 Fällen ein Heilverfahren in einer Heilſtätte ſelbſt zur Ausführung ge
bracht hat das ſonſt den Leidenden kaum möglich geworden ſein würde
Weiter wurde mitgetheilt daß jetzt ein 714 Morgen großes Grundſtück
das zur Errichtung einer Heilſtätte für lungenkranke Kinder
geeignet ſein würde dem Vereine zwiſchen Köſen und Schulpforta am
linken Saale Ufer angeboten iſt zu verhältnißmäßig billigem Preiſe Da
auch andere Reflektanten ſich um das Grundſtück bewerben ſchlug der
Ausſchuß vor die Generalverſammlung wolle den Vorſtand ermächtigen
das Grundſtück anzukaufen für den Fall daß Bedenken gegen daſſelbe
nicht vorliegen Jn der Berathung dieſes Punktes wurden von mehreren
Herren Bedenken gegen die Erwerbung geltend gemacht Doch könne der
Verein Bad Neu Ragoczy bei Halle billig ankaufen das nach ärztliche
Gutachten ſowohl in ſanitärer Beziehung wie der Lage nach für die Er
richtung einer Heilſtätte für lungenkranke Kinder empfehlenswerth ſei Herr
Regierungs und Medizinalrath Dr Penkert Merſeburg meinte daß er
da er auch gewiſſe Bedenken in ſanitärer Beziehung wegen des Grund
ſtücks bei Köſen gehabt habe beim Ankauf dieſelben beſonders hinſichtlich
der Feuchtigkeit und Windrichtung prüfen werde Gegen den Vorſchlag
Neu Ragoczy zu erwerben führte Herr Direktor Stieber aus daß man
die Heilſtätte nicht in alte Gebäude legen dürfe außerdem entbehre das
Bad der Waldumgebung Nachdem auch der Vorſitzende verſichert hatte
daß falls Bedenken gegen das Grundſtück bei Köſen vorlägen natürlich
vom Ankauf Abſtand genommen werden würde wurde beſchloſſen den
Vorſtand zum Ankauf zu ermächtigen Hinſichtlich der Ausſtattung der
Heilſtätte nach dem Ankauf wird dann eine Generalverſammlung zu be
ſchließen haben

Provinzial Ausſchuß für Jnnere Miſſion Die geſtrige
Verſammlung eröffnete Oberpfarrer Medem Buckan der Prof Dr Loofs
Halle das Wort zu einer bibliſchen Anſprache über Philipper 2 14 bis 16
ertheilte Generalſuperintendent D Vieregge Magdeburg überbrachte
Grüße des Konſiſtorinms mit denen er ſeine eigenen vereinte Der Vor
ſitzende erſtattete dann Bericht über die Thätigkeit des Provinzial Aus
ſchuſſes der vor 4 Jahren in Halle getagt und ſeitdem den 50 Gedenktag
des Beginns der Arbeit durch Wichern Wittenberg feſtlich begangen habe
Die letztjährige Hauskollekte hatte einen Ertrag von über 25000 Mk
Herr Paſtor Jordan hielt dann einen Vortrag über Frauendienſt in
der Jnneren Miſſion einſt jetzt und zukünftig An denſelben ſchloß ſich
eine längere Beſprechung Nach dem Schlußworte des Vorſitzenden ſprach
Generalſuperintendent Vieregge den Segen worauf gemeinſchaftlicher
Geſang die Verſammlung ſchloß

Die Kaiferl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der RNaturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied
Dr Cramer Profeſſor der Botanik und Direktor des pflanzenphyſio
logiſchen Jnſtituts an der polytechniſchen Schule Direktor des botaniſchen
Gartens in Zürich Er wurde am 3 März 1831 in Zürich geboren
und gehörte der Akademie ſeit 1889 als Mitglied an

Handwerker Meiſter Verein Jn der am Freitag den 29 No
vember Abends 8 Uhr in der Tulpe ſtattfindenden Sitzung der letzten
in dieſem Jahre hält Herr Dr Schädrich einen Vortrag über Fort
ſchritte der Heilkunde im vergangenen Jahrhundert Gäſte ſind will
kommen

Das Büraer Vetunngs Jwſiint hält ſeine Monats Konferenz
Verſammlung Dienstag den 3 December Nachmittags 5 Uhr im Raths
keller Reſtaurant ab

Turneriſches Die gemeinſame Turnſtunde der Halleſchen
Turnerſchaft findet Sonnabend den 30 ds Mis im Vereinslokal des
Diemitzer Turnvereins Deutſcher Kaiſer ſtatt Da die Ordnungs und
Freiübungen für das kommende Winterfeſt durchgenommen werden iſt
eine rege Betheiligung ſämmtlicher Vereine nothwendig

alle a S
4

Stadttheater Das Ewig Weibliche von Robert Miſch erfährt
Morgen Donnerstag die 6 Aufführung Das Gaſtſpiel der Frau
Erika Wedekind nimmt auch für Freitag den 29 d M das Jntereſſe
aller kunſtverſtändigen Kreiſe in Anſpruch Nicolais reizvolle Oper Die
luſtigen Weiber übt an und für ſich ſchon eine große Zugkraft aus
welche durch das Erſcheinen der geſchätzten Künſtlerin natürlich vermehrt
wird Die Oper geht in folgender Beſetzung in Szene Falſtaff Herr
Brandes Fluth Herr Fanta Reich Herr Guth Fenton Herr Gruſelli
Spärlich Herr Förſter Cyus Herr Raven Frau Fluth Erika Wede
kind Herr Reich Frl Behnné Anna Frl Borchert Dirigent iſt Herr
Kapellmeiſter Rob Erdmann In der heutigen Aufführung des Evangeli
mann ſingt die Partie der Magdalena Frl Marg Crawford

9 Auszeichnung Der Regierungsverweſer des Herzogthums Coburg
Gotha Fürſt Hohenlohe hat unſerer Prima Ballering Frau Adele
Stahlberg Wieſt als beſondere Anerkennung eine prachtvolle Broche
überreichen laſſen

Der Kunſtſalon Aſzmann veranſtaltet am Montag den
2 December Abends 8 Uhr im Saale des Reichshof wieder einen
Vortrag den Herr Direktor Dr Paul Rée Nürnberg übernommen hat
Derſelbe wird in Anbetracht der modernen Bewegung auf allen Gebieten
des Kunſtgewerbes über das Thema Grundlagen des neuen
Stils ſprechen Abonnenten des Kunſtſalon Aßmann ſowie die Mit
glieder des Kunſtgewerbevereins haben gegen Vorzeigung der Abonnenten
reſp Mitgliedskarte freien Zutritt

Jm Burg Theater veranſtaltet von Sonntag den 1 December
ab eine Schauſpielertruppe etwa 3 Wochen hindurch Vorſtellungen Dieſe
Truppe welcher ein guter Ruß voraus geht hat ſich zur Aufgabe gemacht
hauptſächlich volksthümliche Stücke zur Ausführung zu bringen Die
Preiſe ſind ſehr klein

Thanksgiving Day Dankſagungstag der größte Feſttag der
Amerikaner wird in dieſem Jahre von den hier weilenden Amerikanern
im oberen Saal des Reſtaurant Reichshof am Donnerstag gefeiert
werden

Familienabend Morgen Donnerstag den 28 November Abends
8 Uhr findet in den Kaiferſälen ein Familienabend der Marien
gemeinde ſtatt Herr Pfarrer Speck Geiſtlicher am hieſigen Straf
gefängniß wird über chriſtliche Arbeit an den Gefangenen ſprechen Für
den muſikaliſchen Theil haben die Herren Concertmeiſter H Schmidt
Violoncellvirtnos B Schmidt Chordirektor Klanert ſowie Frl Sack
Herr und Frau Paſtor Riedel ſich zur Verfügung geſtellt Eintritt
unentgeltlich Freiwillige Gaben kommen der Armen und Krankenpflege
zu gut

Gewerkvereine Der Gewerkverein der Schuhmacher
und Lederarbeiter vollzog in ſeiner letzten Monatsverſammlung die
Vorſtandswahl welche folgendes Ergebniß hatte Gallrein Vorſitzender
Dorſtein Kaſſierer Heintze Schriftführer Gerhardt jun Beiſitzer
und Ortsverbandsvertreter Hecht und Meuſch Reviſoren Die Ver
ſammlungen finden regelmäßig Montags vor dem Erſten eines jeden
Monats im Reſtaurant Caprivi Leipzigerſtraße 14 Abends 8 Uhr
ſtatt Jn der gut beſuchten Monatsverſammlung des Gewerkvereins der
Tiſchler und verw Berufe hielt Herr Mittelſchullehrt eß einen
Vortrag über den Harz Redner gab in ſeinen vortrefflichen Ausführungen
ein intereſſantes Bild von der geographiſchen Lage des Harzes ſowie von
deſſen Bewohnern und deren verſchiedenen Erwerbszweigen c und ſchilderte
ſodann mehrere von ihm ausgeführte Harzreiſen Die Auszahlung der
Frauen Sparkaſſe findet am 15 December in Stadt Magdeburg ſtatt

Naturheſlvereine Jm I Verein für Geſundheitspflege
und naturgemäße Heilweiſe hält am Donnerstag den 28 November
Abends S Uhr in den Kaiſerſälen Herr Lehrer Kirſten Weißenfels

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 November Sekte 8
Staudesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 26 November Der Kellner Ludwig Schenk und Lina
Knoll Seebenerſtraße 65 und Leipzigerſtraße 25

Eheſchließung 26 November Der Straßenbahnſchaffner Andreas
Mäß und Anna Bolz mann Cröllwiverſtraße 8

Geboren 26 November Dem Lehrer Ferdinand Böttcher eine T
Agnes Burgſtraße 65 Dem Privatdozenten Dr phil Paul Holdefleiß
ein S Walther Mühlweg 27 Dem Fabrikarbeiter Richard Hoffmann
ein S Paul Schulberg 17 Dem Schloſſer Hugo Nietzſch eine T Klarg
Hermann ſtraße 19 Dem Apothekendeſitzer Hubert Bernhardt ein S
Hellmuth Günther Geiſtſtraße 15

Geſtorben 26 November Frau Flora Beſſer geb North 76 J
Jägerplatz 16 Wittwe Sophie Hüttner geb Ziegner 67 r Schiller
ſtraße 27 Der Fleiſchermeiſter Ernſt Gräfe 35 Schillerſtraße 84
Des Pianofortehändlers Balthaſar Döll T Flora 16 J An der Univerſität 1
Wittwe Wilhelmine Schmidt geb Blumentreuter 75 J Bertramſtraße 18
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte UHachrichten
Hannover 27 November Meldung des B Der

Kaiſer trifft am Freitag Mittag 12 Uhr auf Station Goehrde ein in
ſeiner Begleitung der Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich
Eſte Beide nehmen im Jagdſchloſſe Wohnung Es finden drei Jagen
auf Schwarz und Rothwild ſtatt bei denen 350 Sauen und 150 Stück
Nothwild zum Abſchuß kommen Am Sonnabend Abend fährt der Kaiſer
von Goehrde über Wittenberge zurück nach Potsdam

Flensburg 27 November Meldung des B Das
Kriegsgericht der 18 Diviſion verurtheilte den Aſſiſtenzarzt Berg
mann vom 4 Feldartillerie Regiment wegen Herausforderung des Zahn
arztes Bolten in Huſum zum Zweikampf mit tödtlichen Waffen zu drei
Monaten Feſtung Das Duell hatte am 26 Oktober bei Kiel ſtatt
gefunden wobei beide Gegner Verwundungen davontrugen

Brandenburg a 27 November Meldung des Kl
Bei den Stadtverordneten Wahlen in der dritten Abtheilung ſiegten
geſtern ſämmtliche ſieben ſozialdemokratiſche Kandidaten

Danzig 27 November Meldung des B Weil er ſeiner
Frau die Naſe vorſätzlich abgebiſſen hatte verurtheilte die Straf
kammer den Dachdecker Hugo Schwarz zu zwei Jahren Gefängniß
Der Staatsanwalt hatte 3 Jahre Zuchthaus beantragt Bei der Straf
zumeſſung galt es als mildernder Umſtand daß die Frau durch eine ge

liche neue Naſe erhalten hatte ſo daß eine
dauernde Entſtellung nicht geblieben iſt

VBochum 27 November Meldung des B Auf der
Schlackenhalde der Zeche Pri wurde die ſtark verkohlte
Leiche eines Unbekannten gefunden der ſich dort ſchlafen gelegt hatte

Auf der Zeche Miniſter Stein wurde der Bergmann Zendra durch Ge
ſteinmaſſen erſchlag en Auf der Zeche Germania gerieth der Arbeiter
Wenzlik zwiſchen zwei Eiſenbahnwagen und wurde zerquetſcht

Köln 27 November Meldung des Kl Das Oberlandes
gericht in Köln hat die Haftentlaſſung Baumanns des Haupt
angeklagten im Militärbefreiungs Prozeß gegen 10000 Mark
Sicherheit wegen Kränklichkeit angeordnet Das Landgericht zu Elber

t W rſchickte Operation eine vortre

nz Regent

einen Vortrag über das Thema Charakter und Gemüthsbildung als
Schutzmittel gegen Erkrankung Verrohung und Entſittlichung Jm
Naturheilverein I Sanitas wird am kommenden Freitag Abends
8 Uhr im großen Saale des Evangel Vereinshauſes Kronprinz Herr
C Bernh Hagen Eiſenach einen Vortrag über das Thema Die Er
haltung der Geſundheit und Lebenskraft unſerer höchſten Güter
ſtändige zweckmäßige Ernährung halten Alles Nähere aus dem heutigen
Jnſerat

Selbſtword
Gruber in
im Kopfe todt aufgefunden

Geſtern Vormittag 11 Uhr wurde der Rentier Louis
ſeiner Wohnung Wittekindſtraße 39 mit einer Schußwunde

Es liegt Selbſtmord vor
Kurzſchluſz Geſtern Abend 6 l Uhr wurde der Wagen Nr 34

der Stadtbahn außer Betrieb geſeßt An demſelben war in der Ludwig
ein Kabel gebrochen ſo daß

Eine
Wuchererſtraße vor dem Grundſtück Nr 2
Kurzſchluß entſtand und große Flammen aus dem Wagen ſchlugen
weitere Betriebsſtörung fand nicht ſtatt

S7tandes amtliche Aachriqhten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 26 November Der Weichenſteller a D Karl Küchler
und Minna Lorentz Charlottenſtraße 16 und Töpferplan 9 Der Zimmer
mann Eduard Laſch und Anna Gerber Leipzig und Zwingerſtraße 28
Der Muſiker Otto Stolze und Eliſe Wollgandt Zeitz und Brunoswarte 24

Der Eiſendreher Paul Agte und Jda Schmidt Thomaſinsſtraße 6 und
Thurmſtraße 1 Der Kaufmann Otto Poppe und Margorethe Jänicke
Bernhardyſtraße 26 und Marienſtraße 7 Der Zimmermann Albert Rein
hardt und Minna Gesner Kleingörſchen und Großgörſchen Der Lokomotip
heizer Heinrich Vollſack und vedwig Brauer Halle a S und Hoyerswerda

Eheſchließung 26 November Der Kellner Karl John und Anna
Sturm Kl Brauhausſtraße 15

Geboren 26 November Dem Handarbeiter Karl Hedler ein S Paul
Bäckerſtraße 9 Dem Handarbeiter Friedrich Plättner eine T Gertrud
Kl Märkerſtraße 3 Dem Kernmacher Hermann Mittler eine T Klara
Bäckerſtraße 1 Dem Schreiblehrer Hermann Rodorff ein S Werner
Merſeburgerſtraße 26 a Dem Schloſſer Berthold Wanke eine T Roſa
Saalberg 10 Dem Keſſelſchmied Hermann Berger ein S Kurt Böllberger
weg 21 Dem Kaufmann Ernſt Schröder eine T Charlotte Linden
ſtraße 64 Dem Maſchiniſt Bruno Müller ein S Willy Thurmſtraße 4

Dem Geſchirrführer Friedrich Werner ein S Arthur Prinzenſtraße 238
Dem Polizeiſergeant Hermann Klein eine T Elſa Böllbergerweg 19

Dem Maurer Franz Heinrich ein S Richard Streiberſtraße T Dem
Stuckateur Hermann Rümpler ein S Walther Böllbergerweg 1

Geſtorben 26 November Der Oberlehrer Dr phil Bernhard Völlmer
36 Steinweg 2 Des Keſſelſchmied Theodor Becker T Marie 11 J
Wörmlitzerſtraße 95 Des Handarbeiter Karl Harke ein S Hermann 5
Böllbergerweg 7

W

e

eutendle
W
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h hatte die Haſtentlaſſung abgelehnt

Graz 27 Novemb Meldung der D Der frühere
Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Major v Wißmann iſt auf
Schloß Weißenbach nicht unbedenklich erkrankt

Detroit 27 November Wolff s Bur Geſtern Vormittag
explodierte in der Penberthy Ejektoren Fabrik ein Keſſel und zerſtörte

das Gebäude in der Arbeit waren vollſtändigwelchen 268 Man vowelchem 36 Mann bei
Die verletzten Arbeiter wurden nach dem Hoſpital geſchafft wo mehrere

Nach weiteren Meldungen ſind

14 Arbeiter getödtet und 38 verletzt worden
Peking 27 November Laff Bur Das chineſiſche Miniſterium

des Auswärtigen vernimmt daß der Hof am 3 December von Kaifengfu

aufbrechen werde Da die Reiſe bis Peking noch etwa 18 Tage be
anſprucht ſo dürfte der Hof daſelbſt gegen den 21 December eintreffen

Abonnements und Inserate
den angenommen

in Halle a S

2 Mbereits den Verletzungen erlegen ſind

ſür den GeneralAnzeiger

Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Geiſtſtr 32 Max Bernſtein Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaareuhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbei Uhrmacher
Ludwfig Wuchererſtr 70 Ed Peter Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

90 tv eder

WVaſſerſtände Am 26 November Weißenfels Oberpegel 2,72
Unterpegel 1,46 27 November Halle unterhalb 2,19
Trotha 2,68 26 November Bernburg 2,13 Calbe Unter
pegel 2,06 Oberp 1,96 Dresden 0,70 Magde
burg 1,55
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Beachten Sie bitte ne Treige

Steingut u Porzellan

54 Gr Ulrichſtraße 51

Meins Spiehwaaren Aussteſlung ist eröffnet

Beste und bilIigste Bezugsquelle

e e S 9re r e e ehe e d ee S S t t e S e S S e he 9 S e e S t t Se S e S S J S e S e S ene e e Sim er JS Paris 1900S Se Grand Prix Höchste Auszeichnung
hd u e4 2 W e Singer Nähmaschinen ſind muſtergültig in Conſtruction und Ausführung
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